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Liebe Ortsbewohnerinnen, liebe Ortsbewohner! 

Bis zum nächsten Mal, Ihre Bürgermeisterin 

Das Gemeindeamt bleibt zwischen den Feiertagen geschlossen 

Mittwoch, 27. Dezember bis Freitag, 29. Dezember 2023 

Unser Bauamt ist bis einschließlich 5. Jänner 2024 geschlossen! 

Danke für Ihr Verständnis! 

In dieser festlichen Jahreszeit möchte ich Ihnen - auch im Namen aller Gemeindebediensteten und Gemein-

devertreter:innen - herzliche Weihnachtswünsche übermitteln. Möge die Freude dieser Feiertage Ihr Zuhau-

se erhellen und Ihnen Frieden, Liebe und Glück bringen.   

Wir haben das Jahr gemeinsam gemeistert und ich bin dankbar für die Zusammenarbeit und den Zusam-

menhalt in unserer Gemeinde. Gerade in herausfordernden Zeiten sind Hoffnung, Trost und Zuversicht für 

uns Menschen unverzichtbar. Möge die Weihnachtsbotschaft Ihre Herzen erwärmen und weiterhin Gemein-

schaftsstärke in unsere Gemeinde bringen. Solidarität und Rücksichtnahme, die wir in unserer Gemeinde 

immer wieder erleben dürfen, geben uns Zuversicht für die Zukunft. 

Frohe Weihnachten und ein behütetes neues Jahr für Sie und Ihre Familien! 

Sparen Sie Geld beim Heizen: Machen Sie die Heizkörper sichtbar / frei. Die Wärme soll ungehindert in den 
Raum gelangen, Radiatoren sollen nicht von Vorhängen, Möbeln oder Verkleidungen verdeckt werden. 

Zum 24. Dezember 

Noch einmal ein Weihnachtsfest, 

Immer kleiner wird der Rest, 

Aber nehm ich so die Summe, 

Alles Grade, alles Krumme, 

Alles Falsche, alles Rechte; 

Alles Gute, alles Schlechte -  

Rechnet sich aus all dem Braus 

Doch ein richtig Leben heraus. 

Und dies können ist das Beste 

Wohl bei diesem Weihnachtsfeste. 

 

(von Theodor Fontane) 



Unser ausgeglichenes Budget 2024 

Anif hat in den vergangenen Jah-

ren große Investitionen ge-

stemmt. Wir haben die Volksschu-

le neu gebaut um einer der wich-

tigsten Gemeindeaufgaben, die 

Bildung und Betreuung unserer 

Kinder, nachzukommen. Zudem 

konnten wir ein strategisch wich-

tiges Grundstück der Sportanlage 

kaufen und die Beleuchtung des 

Sportplatzes erneuern. Nach über 

40 Jahren ist uns auch die lange 

überfällige Erweiterung und Mo-

dernisierung der Arbeitsplätze in 

unserem Amtsgebäude gelungen. 

  

Wir haben unsere Hausaufgaben 

gemacht und für die schwierigen 

Zeiten, die uns jetzt erwarten, 

vorgesorgt. Die Gemeinde Anif 

verfügt über ausreichende Liquidi-

tät und Rücklagen in Höhe von 

€ 1.700.000,-. Da wir auch dieses 

Jahr sehr vorsichtig budgetiert 

und nachhaltig gewirtschaftet ha-

ben, können wir, nach Erstellung 

des Jahresabschlusses, die zu er-

wartenden Überschüsse aus dem 

Finanzjahr 2023 für künftige Pro-

jekte zurücklegen.  

Um unsere Gemeindebür-

ger*innen von den Auswirkungen 

vergangener Teuerungswellen zu 

entlasten, war es in den letzten 

Jahren Wille der Gemeindevertre-

tung, die Gebühren nicht in voller 

Höhe an die Inflationsraten anzu-

passen. Im Gegenzug hatte die 

Gemeinde die vollen Auswirkun-

gen der Inflation zu tragen. Erwar-

tungsgemäß hat sich hier ein Del-

ta gebildet und belastet mittler-

weile unser Budget erheblich. Um 

die Schere der Einnahmen und 

Ausgaben nicht noch größer wer-

den zu lassen, wird eine Gebüh-

renerhöhung im eigenen Wir-

kungsbereich für 2024 notwendig. 

Alternierend wurde dazu vom 

Bund bereits im Spätherbst die 

Gebührenbremse angekündigt, 

die dann von der Gemeinde im 

Zuge der Vorschreibungen an die 

Ortsbewohner*innen weitergege-

ben wird. 

Abschließend ist zu erwähnen, 

dass sich die Einnahmen aus der 

Kommunalsteuer sehr positiv ent-

wickelt haben und Dank der ge-

sunden Betriebe ist weiterhin mit 

steigender Tendenz zu rechnen. 

Somit können wir auch in Zukunft 

unsere Ortsbevölkerung und an-

sässigen Vereine in unterschiedli-

chen Bereichen unterstützen und 

blicken hoffnungsvoll in die Zu-

kunft. 

Weiterführende 

Informationen 

zum Budget und 

zu der finanziell 

angespannten 

Situation der österreichischen 

Gemeinden finden Sie auf unse-

rer Homepage mit der Publizie-

rung des Magazins public 3/23 -

Gemeindefinanzen. 

www.anif.salzburg.at 

Es ist uns für Anif gelungen, trotz der herausfordernden wirtschaftlichen Prognosen, ein solides 

und ausgeglichenes Budget auf die Beine zu stellen, das in der Gemeindevertretung am 11.12. 

mehrheitlich beschlossen wurde. Die jährliche Budgetplanung hat sich noch nie so komplex und 

schwierig dargestellt, wie für das kommende Jahr. In zahlreichen Durchläufen haben wir die not-

wendigen Ausgaben sehr sorgfältig abgewogen und so können wir durch sparsame, wirtschaftli-

che und zweckmäßige Maßnahmen unsere finanzielle Stabilität erhalten.  

Die anhaltend hohe Inflation, 

stark steigende Zinsen und da-

mit einhergehend enorme Kos-

tensteigerungen in allen Berei-

chen sind die Ursachen für die 

aktuell angespannte Budgetsi-

tuation der Gemeinden in ganz 

Österreich. Eine der wichtigsten 

Einnahmequellen der Gemein-

den, die Ertragsanteile, welche 

vom Land Salzburg ausbezahlt 

werden, stagniert. Die für die 

Gemeinden frei verfügbaren 

Mittel werden weniger und feh-

len bei der Bewältigung der zu-

nehmend umfangreicher wer-

denden Aufgaben. Es wird zu-

nehmend notwendig bestehen-

de und künftige Ermessensaus-

gaben zu hinterfragen und de-

ren Priorität in unserer Geba-

rung zu bewerten. 



Krabbelgruppengebühren pro Monat : 
bis 30 Std./Woche *)   € 135,00 
bis 35 Std./Woche *)   € 170,00 
bis 41 Std./Woche *)   € 180,00 

Kindergartengebühren pro Monat: 
Betreuung bis 20 Std./Woche **)   € 100,00 
Betreuung bis 30 Std./Woche **)  € 120,00  
Betreuung bis 40 Std./Woche **)  € 140,00  
Betreuung ab 40 Std./Woche **)   € 160,00 
Mittagsverpflegung pro Tag  €     4,00 

Hortgebühren pro Monat:  
Ganztags        €   95,00 
Mittagsbetreuung bis 14 Uhr  €   15,00 
Betreuung 2 Tage        €   38,00 
Tagestarif (nur für Ausnahmen)  €     8,00 
Mittagsverpflegung pro Tag  €     4,50 
 
Für jedes 2. Kind einer Familie im Schülerhort: 
40 % Ermäßigung auf Betreuung. 
Für jedes 3. Kind einer Familie im Schülerhort: 
60% Ermäßigung auf Betreuung. 

Wasser und Abwasser:  
Wasser p. m³      €   1,15  
Abwasser p. m³       €   4,50 
 
Müllgebühren pro entleerte Tonne:  
Normaltonne 80l/120l/240l      €  6,00/  € 9,00 /€ 18,00  
Großraumtonne 1.100 l      € 82,50 

Gebühren 2024 

Kindergartengebühren pro Monat  
im letzten Kindergartenjahr:  
Betreuung bis 20 Std./Woche    €     0,00  
Betreuung bis 30 Std./Woche    €   20,00 
Betreuung bis 40 Std./Woche    €   40,00 
Betreuung ab 40 Std./Woche    €   60,00 
Mittagsverpflegung pro Tag   €     4,00 

* Landesförderung bei einer Betreuung bis 30h/Woche € 20,00, ab 30h/Woche € 40,00 wird automatisch in Abzug 

gebracht. 

** Seitens des Landes Salzburg und des Bundes gibt es unterschiedliche Förderungen die bei der Abrechnung in Ab-

zug gebracht werden - diese Förderungen sind abhängig vom Alter des Kindes und des Betreuungsausmaßes und 

betragen zw. € 20,00 bis € 100,00 (Stand 11/2023) 

Aktuelles zum Projekt Neubau Kindergarten und Krabbelgruppe 

In enger und regelmäßiger Abstimmung mit unseren Pädagog:innen arbeiten wir bereits sehr konkret am 

Neubauprojekt Kindergarten und Krabbelgruppe. Der Architekt unserer neuen Volksschule, DI Marian 

Gritsch aus Stams in Tirol, plant das neue Gebäude am Bildungsgelände für die Kleinkindbetreuungsein-

richtungen.  

Für die Planung werden aktuell 8 Kindergartengruppen, 6 Krabbelgruppen und 2 Alterserweiterte Gruppen 
angenommen, nachträgliche Erweiterungsmöglichkeiten sind vorgesehen. Hier sehen Sie ein Modell des 
aktuellen Entwurfs. 



v.l.n.r. Bürgermeisterin Gabi Gehmacher, VS Anif Dir. Karina  Merz, Schulquali-

tätsmanagement Bildungsdirektion Salzburg Birgit Siegl,  VS Anif Harald Pöschl, 

Amtsleitung Ing. Peter Stadler 

195 Schüler:innen freuen sich auf die Arbeit mit neuen Tablets 

Für klassenweisen  Unterricht wurden 50 Tablets an die Schule übergeben 

Bereits alle Klassen unserer neuen Volks-
schule sind mit digitalen Tafeln / Smart-
boards ausgestattet. So werden die Kinder 
in Anif früh und gleichzeitig altersgerecht an 
den Umgang mit modernen Informations-
technologien herangeführt.   
Um die Fertigkeiten in der Anwendung der 
modernen Medien- und IT-Welt zu stärken, 
ist es den Pädagoginnen ein großes Anlie-
gen, dass die Kinder regelmäßig an Lern– 
und Unterrichtseinheiten mit Computer und 
klassenweise mit Tablets teilnehmen kön-
nen. In Absprache mit der Direktion und 
dem Elternverein wurden deshalb 50 Tab-
lets von der Gemeinde angeschafft. Diese 
konnten noch vor Weihnachten von der Bür-
germeisterin an die Schule übergeben wer-
den. 

Digitales Lernen ist zukunftsorientiertes Lernen, digitale Geräte im Unterricht bedeuten viele neue Mög-
lichkeiten für einen Unterricht, der erprobte Lehrmethoden mit neuen Technologien verknüpft und da-
mit Schüler:innen neue Welten entdecken lässt.  

Fachkräfte(mangel) in der Gemeinde Anif - Danke an alle Mitarbeiter:innen! 

Wie jede Gemeinde hat auch Anif ihren gesetzlichen Versorgungsauftrag in den unterschiedlichen Bereichen zu er-
füllen , wozu sich die Gemeinde ganz klar bekennt. Dazu zählen neben der Bereitstellung aller notwendigen Infra-
strukturen insbesondere die Kinderbetreuung und die Betreuung unserer ältesten und schwächsten Ortsbewoh-
ner*innen im Seniorenwohnhaus. In beiden Bereichen werden sowohl im Land Salzburg wie auch bundesweit hän-
deringend notwendige Fachkräfte gesucht. Die Gemeinde Anif kann sich glücklich schätzen, dass sie in diesen Berei-
chen so viele qualifizierte und engagierte Mitarbeiter hat und so ein uneingeschränkter Betrieb stattfinden kann. 

Unser Seniorenwohnhaus in Niederalm mit 56 Einzel-
zimmern kann in Vollbelegung betrieben werden. Das 
wäre ohne unsere Mitarbeiter*innen nicht möglich! 
Wir sind unseren Mitarbeiter*innen unendlich dank-
bar, dass sie alle gemeinsam in der Pflege, in der Haus-
wirtschaft und in der Küche tagtäglich ihr Bestes ge-
ben, um den Bewohner:innen bei uns ein geborgenes 
und  lebenswertes zu Hause zu bereiten! 

In unseren Kinderbetreuungseinrichtungen wie Krabbel-
gruppe, Kindergarten und Schülerhort arbeiten insgesamt 
über 40 Pädago*innen, Helfer*innen und die Damen der 
Hauswirtschaft.  
Anifer Familien haben täglich die Gewissheit, dass sie ihre 
Kinder gut ausgebildeten, liebevollen Pädagog*innen an-
vertrauen können, die verantwortungsvoll, fürsorglich und 
einfühlsam auf die Bedürfnisse unserer Kleinsten einge-
hen und sich bei Bedarf auch schützend vor die Kinder 
stellen. Im Namen der Anifer Familien ein riesengroßes 
Danke an alle Mitarbeiter*innen der Kinderbetreuung! 

Auf diesem Weg bedanken wir uns bei allen Mitarbeiter*innen der Gemeinde für ihren täglichen Einsatz 
zum Wohle ihrer Schutzbefohlenen, für ihre Fürsorge und Treue! 



Weihnachtsgottesdienste 2023 im Pfarrverband Anif und Niederalm 

 Pfarre Anif  Pfarre Niederalm 

Rorate: Freitag 22.12.2023 - 6.00 Uhr 

anschließend Frühstück im Pfarrheim  

Rorate: Mittwoch 20.12.2023  - 6.00 Uhr 

anschließend Frühstück im Pfarrheim 

4. Advent, 24.12.2023 

10.30 Uhr Pfarrgottesdienst  09.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

Heiligabend, 24.12.2023 

16.00 Uhr Kindermette 

23.00 Uhr Christmette mit Kirchenchor 

15.30 Uhr Krippenfeier für Kinder 

23.00 Uhr Christmette mit Kirchenchor 

Weihnachtstag, 25.12.2023 

10.30 Uhr Festgottesdienst mit Kirchenchor 09.00 Uhr Festgottesdienst mit Kirchenchor 

Stephanitag, 26.12.2023 

10.30 Uhr Pfarrgottesdienst 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

10.30 Uhr Gottesdienst—Fest der Heiligen Familie 

16.00 Uhr Andacht zum Jahresabschluss gestaltet 

vom Pfarrgemeinderat 

9.00 Uhr Gottesdienst—Fest der Heiligen Familie 

16.00 Uhr Andacht zum Jahresabschluss gestal-

tet v. Pfarrgemeinderat und Kirchenchor 

17.00  - 19.00 Uhr Lichterlabyrinth im Pfarrsaal 

Silvester, 31.12.2023 

        Neujahr, 01.01.2024 

18.00 Uhr Gottesdienst 09.00 Uhr Gottesdienst 

Erscheinung des Herrn, 06.01.2024 

10:30 Uhr Festgottesdienst mit Sternsingern 09.00 Uhr Festgottesdienst mit Sternsingern 

Das Friedenslicht aus Bethlehem 

Seit 1996 beteiligen sich die Pfadfinder Anif an der Aktion „Licht ins Dunkel“ und verteilen das Friedenslicht aus 
Bethlehem. So auch heuer wieder und daher kommen wir am 24. Dezember 2023 in der Zeit von ca. 9-12 Uhr von 
Haus zu Haus und bringen mit unseren Kindern und Jugendlichen das Friedenslicht. Bitte aber um Verständnis, 
dass wir nicht alle Haushalte erreichen können. 

Ebenfalls bereits zur lieben Tradition wurden unsere Stän-
de, wo man sich neben dem Friedenslicht auch Glühwein 
und Tee verköstigen lassen kann. Obwohl der 24. Dezem-
ber auf einen Sonntag fällt sind wir an folgenden  Orten 
vertreten:   
 

Neu-Anif - Straubhaar 
Niederalm - Dorfplatz 
Rif - Dorfzentrum  
jeweils ca. 8.00—11.30 Uhr 

 

Die Spenden gehen so wie in den letzten Jahren direkt 
an den ORF Salzburg und somit an Licht ins Dunkel.  

Wir haben letztes Jahr durch die Spenden der Bewohner 
über € 12.000,-  übergeben dürfen. Damit kamen in den 
letzten Jahren bereits über € 170.000,— zusammen.  
 

Weitere Infos unter www.pfadfinder-anif.at oder  
friedenslicht@pfadfinder-anif.net.  
 
 

Terminvorschau  - 18.02.2024 Ortsschimeisterschaft  



 Anmeldung Kinderbetreuungseinrichtungen 

für das Jahr 2024 / 2025 

Die Gemeinde Anif bietet heuer wieder die Möglichkeit einer Online-Anmeldung in den Kinderbe-

treuungseinrichtungen.  

Unter dem folgenden Link  https://anif.zentrale-kitaplatzanmeldung.at finden Sie einen einfachen 

Weg zur Anmeldung Ihres Kindes in eine unserer Betreuungseinrichtung - modern und sicher. 

Die Anmeldung ist von 1. Jänner bis 31. Jänner 2024 möglich. 

Die Reihung der Aufnahme erfolgt nach dem Kinderbildungs- und -betreuungsgesetz des Landes 

Salzburg. 

Ein persönliches Gespräch und das Kennenlernen Ihres Kindes erfolgt nach der Aufnahme in die 

jeweilige Einrichtung, aber noch vor der Gruppenzuteilung.  

Für etwaige Rückfragen stehen die Leiter*innen der Betreuungseinrichtungen zur Verfügung. 

Krabbelgruppe/AEG Kindergarten Schülerhort 

Kontakt 

Bettina Wagner 

0660/2962535 

krabbelgruppe@gemeindeanif.at 

Kontakt 

Anneliese Maresch 

0660/4505414 

kindergarten@gemeindeanif.at 

Kontakt 

Julia Irnberger 

0660/2368450 

schuelerhort@gemeindeanif.at 

 

Die Gemeinde Anif hat aufgrund von Stellenerweiterungen, 

Karenz und Pensionierungen folgende Stellen zu besetzen: 
 

Für das Gemeindeamt:  

Bauhofmitarbeiter 40 Wochenstunden 
 

Für unser Seniorenwohnhaus:  

diplomierte(r) Gesundheits- und Krankenpfleger*in mindestens 20 Wochenstunden 

Küchenhilfe 20 Wochenstunden 

Stellenausschreibungen der Gemeinde Anif 

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer Homepage (www.anif.salzburg.at) sowie an 

unserer Amtstafel. Wenn Sie sich angesprochen fühlen und gerne Teil des Teams der Gemeinde Anif werden 

wollen, dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und Foto an die 

jeweils angegebene  E-Mail-Adresse: gemeinde@gemeindeanif.at | www.anif.salzburg.at 

https://anif.zentrale-kitaplatzanmeldung.at
http://www.anif.salzburg.at
mailto:gemeinde@gemeindeanif.at
http://www.anif.salzburg.at/


Keine privaten Feuerwerke zu Silvester in Anif 

Entsprechend der  Empfehlung der Landesregierung sind in der Gemeinde Anif zu Silves-

ter keine privaten Feuerwerke erlaubt.   

Anif ist „gesunde Gemeinde“ und „Klimabündnisgemeinde“ und als solche appellieren wir 

an alle Ortsbewohner*innen, sich an das Verbot zu halten, von dem auch alle privaten 

Kracher und Böller betroffen sind! 

Alljährlich verpuffen in wenigen Minuten Millionen von 

Euro am österreichischen Nachthimmel. Danach war die 

Luft vielerorts zum Schneiden und was blieb, war Müll 

und schädlicher Rauch. Dabei hatte kaum jemand be-

dacht, dass Feuerwerke eine erhebliche Gefahr für die 

Gesundheit darstellen—und dies nicht nur durch Unfälle 

beim Zünden der Explosionskörper, denn die Feuerwerke 

verursachten mehr Feinstaub als der Straßenverkehr ei-

nes gesamten Jahres.   

Wir ersuchen Sie, das Verbot einzuhalten und machen 

darauf aufmerksam, dass die Einhaltung von der Polizei 

kontrolliert wird. 

Wollen Sie auch Ihre Geschenke müllfrei verpacken?  
Wie wäre es mit Naturmaterialien oder einer alten Zeitung als Geschenkpapier? Ge-
schenktüten können im Vergleich zu Geschenkpapier sogar wieder verwendet werden. 

Verkauft wird Kurzzeitmiete 

Verkaufe neu renovierte 2-Zimmer-DG-Wohnung, 

beste Lage 

anif.dachgeschoss@outlook.de 

Bis 6 Monate, eventuell verlängerbar: voll möblierte   

2-Zimmer-Wohnung mit Balkon-Loggia in Anif,  

nähe Hellbrunnerberg, € 46,00/Tag inkl. BK  

vermietung.hellbrunn@gmail.com  

anif.dachgeschoss@outlook.de   

Haussammlung 1. bis 31. März 2024 

Kleine Geste, große Wirkung: Unterstütze bitte die 
Haussammlung 2024 

Nähere Informationen unter www.caritas-salzburg.at 

 

Kater Loui vermisst 

Über Hinweise unter 0660 3442138 wäre 

Frau Blaimauer sehr dankbar! 

Gesucht wird 

Haben Sie bereits Ihre Aufkleber für den Restmüll angebracht?   

Ab Jänner 2024 werden nur mehr Restmülltonnen, welche mit dem Aufkleber ge-

kennzeichnet sind, von der Entsorgungsfirma entleert. Die entsprechenden Aufkle-

ber haben Sie bereits mit der Post erhalten.  Sollte dies nicht der Fall sein, bitte um 

Kontaktaufnahme mit unserem Abfallberater, Peter Kozljanic, Tel. 06246/72304-88, 

Mail: peter.kozljanic@gemeindeanif.at  

Weiters beachten Sie bitte, dass generell die Mülltonnen am Vortag bereitgestellt wer-

den, da sich die Abholzeiten der Entsorgungsfirmen je nach Abholtag unterscheiden können! DANKE 

Christbaumsammelstellen im Gemeindegebiet ab Jänner 2024 

Muster Aufkleber 

Wir werden wieder folgende Christbaumsammelstellen für Sie eingerichtet: 

Anif—Gemeinde, neben Gemeindesaal 
Niederalm—Parkplatz vor dem Kinderspielplatz 
Neu-Anif—Assisi-Parkplatz 
 

Sie können Ihren Christbaum auch im Recyclinghof abgeben. 
Öffnungszeiten Montag, Mittwoch und Freitag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Samstag von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 

Achtung, Christbäume bitte nicht zu Ihren Mülltonnen stellen, diese werden von der Müllabfuhr nicht entsorgt! 



Vorschau 2024 Haus der Kultur  

12. Jänner 2024 

Sprachencafe mit Dr. Roman 
Reisinger und Tessa Kwasny 

15.00 Italienisch  
16.00 Englisch– und Französisch  

21. Jänner 2024, 18 Uhr 

Anif.Kultur in Kooperation mit 
Elfi Schweigers „Kulturkoffer“ 

„Vom Paradies ein goldener 
Schein“ 

24. Jänner 2024, 19 Uhr 

Vortrag von Dr. Michael  J. Mayr 
Zivilcourage Heute.  

Von Mutigen lernen. 

„Senior Kreativ 2023“ 

Die Kunsthandwerksausstellung Senior 
Kreativ war auch heuer wieder eine 
großartige Veranstaltung, wo der sozi-
ale Gedanke lebt. Vielen Dank an alle, 
die zu diesem Erfolg beigetragen ha-
ben.   
Das SeniorKreativTeam freut sich be-
sonders, bei der Weihnachtsfeier des 
Pensionistenverbandes Anif an Frau 
Schober, Sozialpädagogische Mäd-

chenwohngemeinschaft Anif - einen 
Spendenscheck von € 2.000,- überge-
ben zu dürfen. Das Team des Pensio-
nistenverbandes wünscht ALLEN ein 
„Gesegnetes Weihnachtsfest“ und 
„Viel Glück und Gesundheit im Neuen 
Jahr“.   
Auf ein aktives Miteinander 2024   
Eure Maria Plainer,   
Tel.: 0650/7019 539 

Konzert am 5. Jänner 2024 um 17:30 Uhr Anifer Pfarrkirche 

Besinnliche Stunde mit Musik von Georg Fr. Telemann  
Das Ensemble Intermezzo Musicale Wien interpretiert zwei 
Kantaten aus dem Harmonischen Gottesdienst für Solo-
Sopran, Oboe bzw . Violine und Basso continuo sowie zwei 
Triosonaten des deutschen Barockkomponisten, der als 
musikalisches Multittalent gilt. 

Ursula Baumgartl (Sopran, aufgewachsen in Anif), Gebhard 
Chalupsky (Oboe), Ines Nowak-Dannoritzer (Violine) und 
Martin Nowak (Orgelpositiv) 

Der Anifer Kinderbilder-Jahreskalender um € 4,— und der kostenlose Veranstaltungs-
kalender 2024 ist ab Jänner 2024 im Gemeindeamt erhältlich! 

Wir gratulieren dem Judoka Josef Rettenwender zum Staatsmeister 
Am 21. Oktober 2023 wurden in Hallein 
die Österreichischen Meisterschaften in 
Judo für Menschen mit Beeinträchtigun-
gen veranstaltet. Der Anifer Ortsbewoh-
ner, Josef Rettenwender nahm daran 
erfolgreich teil und wurde Staatsmeister. 
Bereits im Februar 2023 erkämpfte Josef 
in Freising bei München bei der offenen 
Bayrischen Meisterschaft die Silberme-
daille. Seine Trainer von Judounion Hal-
lein/Golling, Sektion „Judo für behinderte 
Menschen“ beschreiben Josef als begeis-
terten Sportler, der bei keinem Training 

fehlt, ein wichtiges Mitglied des Teams ist 
und mit großer Freude und hoher Moti-
vation diesen Sport ausübt. 










